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Aditundsiebzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 
(Zollkontingent für Bananen — 1964 — II. Teil) 

Vom 21. Juli 1964 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe f des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Dritte Gesetz zur 
Änderung des Zollgesetzes vom 25. März 1964 (Bun¬ 
desgesetzbl. I S. 245), verordnet die Bundesregie¬ 
rung: 

§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1963 (Bundesgesetzbl. II 
S. 744) in der zur Zeit geltenden Fassung wird die 
Tarifnr. 08.01 (Datteln, Bananen usw.) mit Wirkung 
vom 1. Juli 1964 wie folgt geändert: 

Die Anmerkung 1 (Bananen usw.) erhält in der 
Spalte 2 (Warenbezeichnung) folgende Fassung: 

„Bananen des Absatzes B, mit Ursprung in Län¬ 
dern, denen gegenüber die Binnen-Zollsätze nicht 
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gelten, zur Verwendung ausschließlich im Zollgebiet 
bestimmt, bis zu einer Gesamtmenge von 452 000 t 
in der Zeit vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964. 

Die Abfertigung ist nur bei den vom Bundesmi¬ 
nister der Finanzen zu bestimmenden Zollstellen zu¬ 
lässig." 

* §2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

•ff 3 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Mende 

Für den Bundesminister der Finanzen 
Der Bundesminister für Wirtschaft 
Schmück er 













